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GELÉE
ROYALE

Ein altbewährtes Naturprodukt
wird zum Symbol

einer modernen Ernährung

Seit Urzeiten schon wurde die Biene als beson-
deres Lebewesen betrachtet und der Honig als
wertvolles Nahrungsmittel geschätzt. Doch den
Gelée Royale kennt man erst seit drei Jahrhun-
derten. Und seinen wahren Wert erst seit eini-

gen Jahren.
Wissenschaftler wie Dr. Y. Donadieu haben
sich eingehend mit diesem aussergewöhnli-
chen Produkt der Natur befasst. Die Ergebnisse
zeigen, dass Gelée Royale eine erfrischende
und belebende Wirkung hat. Er verleiht ein Ge-
fühl von Ausgeglichenheit und Wohlbefinden,
da es natürlich-harmonisch auf den Organis-
mus wirkt.
Noch vor wenigen Jahren war der Gelée Roya-
le, wie übrigens auch Pollen, nur einer kleinen
Gruppe von Eingeweihten vorbehalten. Wohl
weil es in der Öffentlichkeit zu wenig bekannt
war. Doch heute kennt man die bemerkens-
werten Eigenschaften dieses Naturprodukts
und betrachtet es als Mittel der Wahl zur Stär-
kung des allgemeinen Wohlbefindens in unse-
rer hektischen Zeit.

GELÉE ROYALE
ALS PHÄNOMEN DER NATUR
Eine Biene, die sich mit Honig ernährt, lebt 45 Tage.
Die sich mit Gelée Royale ernährende Bienenkönigin
hingegen, erreicht ein Alter von 5 Jahren.
Gelée Royale hebt das Allgemeinbefinden, und ent-
spannt durch seine gezielte Wirkung auf Ihren Orga-
nismus.
Die besonderen Eigenschaften dieses Naturprodukts
werden auch Ihnen zu Gute kommen. Besonders emp-
fehlen wir Gelée Royale für ältere Menschen, Rekon-
valeszenten, geistig Arbeitende und Sportler.

I Innerhalb von 8 TagenI I Vi zurücksenden

LES PRODUITS DU MONASTÈRE <

Rue de la Cité 11, 1204 Genève - Suisse
Ich möchte gratis und ohne jede Verpflichtung zuverlässige und genaue Informa-
tionen über die Ergebnisse von reinem Gelée Royale und Blütenpollen.
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Informatik für Senioren —

eine Premiere in der Schweiz
Kinder beginnen heute schon sehr früh, mit dem

Computer zu spielen. In der Schule fängt man
an, sich mit Informatik auseinanderzusetzen.
Immer mehr Berufstätige müssen sich mit Infor-
matik vertraut machen. Sie alle sprechen eine

neue Sprache und denken in «neuen Sphären».
Die Älteren werden von diesem Prozess ausge-
schlössen, sie haben keinen Zugang und fühlen
sich hilflos.
Diesen Sommer nun wurde erstmals in der
Schweiz versucht, Informatik auch Senioren zu-
gänglich zu machen. 40 Personen, davon zwei
Drittel aus der deutschen Schweiz, nahmen an
diesem Ferienkurs in Neuenburg teil. Er wurde

von der Stelle für Altersfragen des MGB organi-
siert und sollte zur besseren Verständigung zwi-
sehen den Generationen beitragen. Dass dieses

Angebot einem wirklichen Bedürfnis entspro-
chen hat, beweisen die auf Anhieb eingetroffe-
nen Anmeldungen, welche gleich drei Kurse
füllten.
Eine 73jährige Teilnehmerin umriss ihre Erfah-

rung so: «Meine Enkelkinder beschäftigen sich

mit Informatik. Jetzt kann ich wenigstens in
Kenntnis der Sache auch ein wenig mitreden ...»

Natürlich sind die Teilnehmer dieses Ferienkur-
ses heute keine Spezialisten, sie wissen aber, was
Informatik etwa bedeutet. Angst vor dem allzu
Neuen und den geheimnisvollen Geräten konnte
abgebaut werden, denn die Leute haben selber
den Bildschirm benützt und viele Fachausdrücke
kennengelernt. Dadurch wurde die Informatik
«entmystifiziert», wie ein Teilnehmer sagte.
Ein Ferientag gestaltete sich ungefähr folgen-
dermassen: Am Morgen war der eigens einge-
richtete Informatikraum der Migros-Klubschule
in Neuenburg reserviert und ermöglichte es den

Teilnehmern, die Grundzüge der «Logo-Spra-
che» kennenzulernen. Die zwei Stunden umfass-

ten Theorie, Spiel und praktische Übungen.
Am Nachmittag blieb genügend Zeit für das

«Schnuppern» in verschiedenen kreativen Tä-

tigkeiten wie Töpfern, Malen und Peddigrohr.
Wer Lust hatte, konnte sich sogar ohne Vor-
kenntnisse einmal im Segeln versuchen.
Es ist vorgesehen, nächstes Jahr wieder solche

Ferienkurse durchzuführen. Jedermann ist fä-

hig, an einem solchen Einführungskurs teilzu-
nehmen. Einzige Voraussetzung ist das Interesse

an der Sache. Jean -Françori Bowrgeo«
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